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Zur Kt»ät »

Cognac
sämtliche Liqueure

J. MICHEL MAINZ
Heugasse 5 HOTEL REGINA

Stadtbekannt für
feinste Küche.

DINERS u. SOU ERS
sur commande.

Wiesbadener Bade - Blaff
Enr- und Fremdenliste.—

Errcbeint täglich; Sonntag].: Hauptliste der anwesenden Fremden.
(etnschL Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.—, fltr das Vierteijebr

}<X5Q, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Haus ML 45.—,^* CT*U
I **■H —, Mk. 3.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Haoptliste Mk. t .—,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm SO Pfg.
Schrift - und OeschNftsleitung Femspr. Nr. 3690. snassaa

Organ der Stadtrerwalhmg
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise för Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile SOPf?*
die 84 mm breite Reklcmezeile Mk. 3.—, die 84 mm breite Reklamezeiie an Vor-
tugsplatzen Mk. 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk» I.—»
für auswärts Mk. JU—, Mk. 4.—, Mk. 5.— bezw. Mk. 3L50. Anzeigenannahme /bi*
10 Uhr vormittags . Fßf Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

—-. . keine Gewähr übernommen . mr« . SS

Freitag , 12. November 1920. 54 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
k Zykluskonzerl.

IttV® Kurverwaltung macht besonders darauf aut-
dass das dritte Zykluskonzert heute Freitag

^ um 7V2 Uhr beginnt , die Besucher werden im
Interesse um pünktliches Erscheinen gebeten,

Itja1® Eingangstüren nur in den Zwischenpausen
eI Werden.

urg

Metropolê pß
SchWa^-f . f».

k

Tau* ,lf£jjitJ
Vier *T̂ .«

QFj
Zur S& f& AMetrop«'c

Zur Süd'1'*1.$oi

VTiedrietfHV?
Zur <r*

Bunter Abend.
einige vergnügte Stunden verleben will, sollte

unten Abend“ morgen Samstag besuchen. Das
. . das eine seltene Vielseitigkeit aufweisen wird,

iLWem Geschmack etwas bringen . Der sich hier
V r Sympathien erfreuende Robert Grüning fungiert
Sor a's Ansager , Alois Grossmann , der beliebte
Lösche Vortragskünstler , wird sein vielseitiges
Hc'ri rch Hen Vortrag einiger seiner Schlager zeigen,
Ke n Mannheimer Künstler Garrison und Landory
■fod1 Duette und Chansons und dürften mit ihrer
K etl  und wirkungsvollen Vortragsweise wieder

.. Beifall erzielen. In das Programm teilen sich
Damen Emma Hertrich und Lene Obermeyer.

u£el waltet Erich Haibach seines Amtes.

Cfeotr«̂
Metropole ^

""M
x°rc 'fty&

SA**,1?!

«ÄH

lll ^tnachrichten aus Wiesbaden.
l)̂ tye Tribüne . Zu der heute Freitag Abend
W 1*11 Kasinosaale stattfindenden Vorlesung des
W*s «Die Seeschlacht », das der Dramaturg des
L ^meaters zu Karlsruhe Bruno Schönfeld frei
jO >Gedächtnis vortragen wird , und Intendant

. | durch vorbereitende Worte einleiten wird,
i(tlUr  noch wenige Karten in den Vorverkaufs-

.\ f ür>d an der Abendkasse zu haben . Es wird
\,i aufmerksam gemacht , dass der Abend

qy um 1/28 Uhr beginnt urid bereits kurzUhr beendet ist.

^i ^ arniawski-Abend. Zu dem morgen Sams-
*\ 'a s 1/$  Uhr im Kasinosaale stattfindenden

I ’yski -Abend gibt sich ein grosses Interesse
ben gesanglichen Teil des Abends bestreitet

Mctrof hpV,
>!

*.
ing.

MeiroP0? ^’ \0̂ \
&

itetroP0
atotfuitt
fladbach

0\erv' \V.

bürg
m °P fiir* K

vi. f

"SM

Ludwig Roffmann . Unter den Kompositionen
Czarniawskis , die fast durchweg auf einen volks¬
tümlichen Ton gestimmt sind , befinden sieh zahl¬
reiche Lieder , von Eugen Ganz.

— Symphoniekonzerte im Staatstheater . Das zweite
dieswinterliche Konzert findet unter Mitwirkung des
Herrn Prof . F1 e s c h am Montag statt . Zur Aufführung
gelangt erstmalig in Deutschland , Violinkonzert (D-moll)
von Emst von Dohnany und Symphonie C-dur von Felix
Weyrsch.

— Residenztheater. Auf die morgen Samstag statt¬
findende erstmalige Aufführung der neuen Operette
„Die Kaiserin“ von Leo Fall wird nochmals hingewiesen.
In den Hauptpartien sind beschäftigt die Damen
Marbach, Palik, Seyboldt, und die Herren Bügler,
Ludwig , Vogler und Wildt . Die Spielleitung hat
Oberspielleiter Bätz, die musikalische Leitung Kapell¬
meister .Kuckro. Die Operette wird Sonntag abend und
Montag wiederholt . Sonntag nachmittag wird „Die
Kino-Königin “ zu halben Preisen gegeben.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Die Hochschulkurse des Kaufmännischen Vereins

bringen einen vierabendlichen Zyklus des Herrn Geheim-
rats Prof . Dr. Voelcker von der Frankfurter Universität
über den Friedensvertrag von Versailles mit seinen wirt¬
schaftlichen Folgern für das deutsche Volk. Vorlesungs¬
tage sind der 12., 24., 25. und 29. November, Beginn
7VL- Uhr, Lokal : Aula des Lyzeums I am Schlossplatz,
Kartenverkauf in der Vereinsgeschäftsstelle Luisen¬
strasse 26.

Mittel- und höhere»
der Unterricht vor-

BACHARACH

PELZE
ERSTKLASSIG.
PREISWERT.

— Schulanfang. An den Volks-
Schulen beginnt von Montag ab
mittags um 8.30 Uhr.

- Lustiger Abend. Nach längerer Pause findet
am Dienstag ein lustiger Abend unter Bernhard
Herrmanns Leitung statt Ein vollständig neues
Programm ist aufgestellt . Neben Bernhard Merr-
mann , der einige neue Kehrreimlieder 'singen wird,
ist die Soubrette Dora Hagen verpflichtet worden,
ferner der Komiker des Nationaltheaters zu Mann¬
heim Gustav Rothe , der lustige Schnurren , Lieder
nnd Scherze aus seiner «fidelen Kiste» bringen wird.
Auch die modernen Tänze werden durch das be¬
kannte Tanzpaar Georg und Georgette aus München
zur Vorführung gebracht.

— Gute Weinlese. Der Abschluss der Weinlese int
Mittelrheingebiet ergibt , wie aus Mainz gemeldet wird,
ein ausgezeichnetes Resultat. Überwiegend ist ein
Zweidrittel - bis Dreiviertelherbst zu verzeichnen. Viel¬
fach ist der doppelte Ertrag gegen die Erwartung ge¬
erntet worden.

— Pilzkontrolle . Die Pilzberatungsstelle der
Damen Klein und Ulfert , Rheinstr . 106 111 wurde in
diesem Jahre vom März bis heute von 1347 Be¬
suchern in Anspruch genommen ; beide Damen
walten ihres Amtes nur ehrenamtlich.

Deutsche Kriedensgesellsehart , Ortsgruppe Wiesbaden.
Wie immer , erfreute sieh ,auch dio letzt « Monatsversaiumluog :'
eines starken Besuches . Dass die deutsche i*'rieden,sbeweg -unjj-
in der Periode grossen und gewaltigen Aufschwungs sich
befindet , das zeigt auch der Verlauf des 9. deutsche ]»
Pazifistenkongresses und der gleichzeitigen Verhandlungen,
der deutschen Fricdensgesellschaft jüngst in. Rraunschweig.
Herr Intel sprach über den Pazifistenkongress , Hr . eand-
rer , pol . I.emmeT über die Tagung - der Frieden -gesell sehe fI-
Beide Berichte boten eine Fülle interessanter Momente in
jenen Tagungen . Die Novembermonatsversammlung fiel aus,
statt dessen veranstaltete die Ortsgruppe im Lyzeum am-
■Schlossplatz hei freiem Eintritt eine öffentliche Versammlung
mit freier Aussprache , in welcher der hessische Kultus¬
minister Dr . Strecker über das Thema : „Die Erziehung der
deutschen .lugend zum Menschentum “ sprach . .

Verantwortlicher Schriftleiter : W Müller , Wiesbad « »
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelinsfrussa)

. vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Staatstheater.
CIi_.r c . 'oiw ^ sRrblichkeit hat Schnitzler,  der Meister

i er  kleiner Stilkünste, dem
PU.V ^.V „Anatol“

v cWt r LP geht nicht unter , der „leichtsinnige
•% ker“>der  Hebe fesche Kerl, der nun mal zum

Ä Mädel in Zeit und Ewigkeit gehört . Mit
A { Geschmack, mit Feinheit im Witz baut er
i auf, mit den Mitteln feiner Analyse innerer
Vf, r*  Umstände schildert er die seelischen Zu-

i sk^ helmischer Leichtigkeit und Schmiegsamkeit
r ,nA en  dichterischen Mittel, wie sie bei Prevost
d^ üserie“ sich findet, formt er die Menschen,

i öL ^ liehite Schilderer der weichen wienerischen
vh* ^ raH diese eigentümliche Mischung von

bi'S Humor , eine elegische Weichheit . Einen
| der Dialog bei Schnitzler , aus ihm wächst
Üt s>zu ihm drängt alles hin . Manchmal zer-

r Dialog zur Causerie, jedes Wort ist fein
y*^ tlnd  abgewogen,

‘ ^ inimungsvollste der Einakter erwies sich
v a' nieder , bei der Erstaufführung am Mitt-

W, Vjöachfseinkäufe “. Anatol nennt sich da ja
V^ ^ ehtsinn igcn Melancholiker. Zarteste Lyrik

ist die köstliche Szene mit der mondänen Frau , die dem
lieben süssen Mädel aus der kleinen Welt die Blumen
in echter Hochachtung vor ihrem Mut zur Liebe und
zum Glücke schickt. Das bekannte „Abschiedssouper “,
der meist gespielte Einakter der fünf, hat den lauten
Humor , der immer wirkt . „Hochzeitsmorgen “ ist
prickelnder , als Bild farblicher , der kecke Schluss verrät,
dass Anatol auch als Ehemann bleiben wird 1, was er
war . Doch auch die etwas harmloseren einleitenden
Geschichten vom zaghafteh und so bitter enttäuschten
Anatol blieben nicht ohne starken Beifall.

Es lag von Anfang an viel Stimmung in der
Inszenierung und im Spiel. Nur der eine Wunsch, dass
auch echter Wiener Dialekt durchweg gesprochen würde,
blieb offen. Ein köstlicher Einfall Dr . Hagemanns
war es, die Einakter mit Johann Straußscher
Musik  zu verbinden. Das gab die reizvollste zum
leichten Wiener Ton so prächtig passende Ouvertüre.
Der herzliche Beifall des ausverkauften Hauses war
wohlverdienter Lohn. M.-W.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Das erste Mnsikfest der Deutschen Gitarre - und

Laufenspieler findet in Berlin statt . Durch eine Reihe

von Konzerten soll das Interesse für Gitarre - und Lauten¬
musik gefördert werden . Eine historische Ausstellung
in der staatlichen Porzellanmanufaktur am Bahnhof
Tiergarten wird ein Bild der Entwicklung von Laute
und Gitarre geben.

— Japanische Studierende in Deutschland . Die
„Voss, Ztg .“ schreibt : Nachdem noch kürzlich in der
japaniscl# n Presse gemeldet war , dass die in Berlin
weilenden Japaner sich in einer gemeinsamen Kund¬
gebung gegen die Blockade der deutschen Wissenschaft
ausgesprochen hätten , wird jetzt mitgeteilt , dass die
Regierung 130 Studierende nach Deutschland zu ent¬
senden beschlossen habe, da ihrer Zulassung zu
deutschen Universitäten keine Schwierigkeiten bereitet
würden . Die erste Gruppe von 30 Herren wird gegen,
Ende des Jahres abreisen . Die Zahl derjenigen , die
auf eigene Rechnung oder im Aufträge privater Institute
nach Deutschland gehen werden , nachdem das grosse
Hindernis beseitigt ist, ist natürlich sehr viel grösser.

— Henry Thode f . Der deutsche Kunsthistoriker
Geheimrat Prof . Dr . Henry Thode ist im Reichshospital
zu Kopenhagen nach einer Operation verschieden.

Billiger als Frachtgut und schneller als Eilaut!
Regelmäßiger Eilfuhrdienst Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich : Von Mainz 9 Uhr vorm., Rheinallee 21 . Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstr. 5.

L. RETTENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstrasse 5. Tel. : 12, 115 , 124, 242 , 6611 . Mainz , Rheinallee 21; Tel . 860
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Aasflug mit dem Kurauto : 10 Uhr: Lorsbachtal.
1.80 Uhr : Wispertal , Assmannshausen oder 2.15 Uhr : Rhein-
Kjmi,  Iberbach.

Nachmittags -Konzert.
558 . Abonnements-KonzertI —5 V. Uhr.

Ausgeführt von dem

Residenz-Theater-Orchester
verstärkt durch Musiker der Ortsgruppe Wiesbaden,

Leitung:

Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

l.
X
Ä,
4,

7.

Heil Europa, Marsch . -
Ouvertüre zur Oper „Wilhelm Teil*
Espana, Walzer • • • * ■ •
Reverie . • - •_/ - *
Ouvertüre zur Operette „Flotte

Bursche “ . > .
Lt Serenade, Valse Espagnole .
Fantasie aus der Oper , Der Frei-

sshhtz “ '
Ungarischer Marsch - •

v. Blon
Rossini
Waldteufel
Yieustemps

t.  Suppe
Metra

r . Weher
Seidermana

PQnktlloh vormittag * IO 1/* Uhr
im grossen Saale:

öffentliche Probe
zu dem

III. Cyklus - Konzerte.
Eintritt : 2 Mark.

Die Plätze sind nicht numeriert-

Pünktlich abend * 7 1/* Uhr im grossen Saale:

III. Cykius-Konzert
Leitung:

Herr Carl Sohurieht

Frankfurter Madrigal- Vereinigung.
Leitung:

Präulein Margarete Dessoff.

Ausfübrende:
Else Lietohoid Eily Morn .
Annemarie Klee -Lek Karl ^ " *° hokFrieda Kessler
Crate « »es Rudolf Bleek

Christian l-ander.
Orchester:

Städtisches Kurorehester.
V ortragsfolgc:

1. Christoph Graupner 1687 —1700 . ,
Concerto für 4 Holzbläser , 2 Mm « , r>tr «loh »rch «»ter

und Oembsio.
• ) Vivace,
b) Tempo giust *.
ej Allegro,

*■ im - tm « . . . <« * ->
München,

„Landskneehtsständehen “. w .
b) Heinrich l »aac um 14öo —1517 Flandern Wien.

„Mein Freud allein “.
c) Johannes läccard 1553 - 1611 Mühlhausen O-hfir .) -

Konigsberg.
„Hans und Grete “;

d5 Han .’ JLeo Hassler 1564- 1,612 Hurnberg.
„Mein Lieb will mit mir kriegen .

e) Orlando di Lasso
„Amielein “.
„Das Echo *.

1 Johann fstimitz 1717 —1757,,
Orchestertrio Nr . 6 für 1. «. II . Vieline «- Vtoleseeli.

• } Allegro di molto.
b) Larghetto.
c) Menuett,
d) Prestissime . -

4 . Madrigal - Vorträge s .
ai Thomas Greaves um 1600 England . (

sKomm Herzlieb zum Spiel und Keinem .
b) Johti Uowland 1562 —1626 London,

„Süsses Lieb , o komm zurück “,
ei Hans Leo Hausier.

„Tanzlied *, ,
di Komponist unbekannt 153».

„Ich *ag Ado “.
e) Hans Leo wassler.

„Ach weh des Leiden “.
i;( Loren/ . Lenuiu um 1515 Eiehstädt (Bayem ).

,Der Gutzgauch “,
4 Gottfried Friedrich Stölzfl 1690— 1749. _

Concerto grosso für 2 Trompetenchöre , 1 Holzbläser^
chor , mehrfach geteiltes btrMchorcheater wnd
2 Cembali

a) Allegro.
b) Adagio.
c) Vivace.

Auaaboaniert bis auf Galerie Rücksitz : 5.50 Mk . und einige
Parkettplätze.

Hie Emsangätüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschienen uud imr m
den durch Klingelzeichen bekamitgegebenen Pausen geoflnet.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen
ahne Hüte erscheinen «« ^wollen.

Freitag , den 12. November 1920.

Staats - Theater.
Freitag , den 12. November,

bei aufgehobenem Abonnement:
Götz von Berlichingen

Ein Schauspiel von Goethe. ct»

Han , B-L
Walter i°  L,

Amal ie  g^ neCj:l11Emmy 0»» ..
Paula Sch» 1
Else. HuU
Gustav Scb*^ |!
Walter btei

Bearbeitet und inszeniert von Carl Ilagc
Personen

Kaiser Maximilian.
Götz von Berlichingen . ■ ■
Elisabeth , seine Frau . . . .
Marie , seine Schwester .
Karl , sein Söhnchen • . - • ■
Georg , sein Bube . . . . .
Bischof von Bamberg . . . •
Weislingen .
Adelheid von Walldorf . , •
Liebetraut •
Abt von Fulda.
Oleanus , Doktor beider Rechte
Bruder Martin . .
Hans von Selbitz . . . .
Franz von Sickingen . . .
Lerso . ■ . . .
Franz , Weislingens Bube . ■
Fand , Berlichingens Knecht
Peter , Berlichingens Knecht
Metzler , Anführer d. rebellischen Bauern
Sievers , Anführer der rebellischen Bauern
Kohl , Anführer der rebellischen Bauern
Link / Anführer der rebellischen Bauern
Max Stumpf • • - • • ■ ■ •
Hauptmann der Reichstruppen
Erster Offizier der Reichsarmee .
Zweiter Offizier der Reichsarmee .
Ein Ritter.
Krst .ii Reichsknecht
Zweiter Reichsknecht . . ■
Trompeter . . . . . .
Erster Bambergiseher Reiter
Zweiter Bambergiseher Reitei
Kaiserlicher Rat.
Ratsherr zu Heilbronn . ■
Gerichtsdiener . . .. . .
Gerichtsschreiber . . . .
Wache
Erster Nürnbergischer Kaufmann
Zweiter Nürnbergischer Kaufmann
Wirt
Ein Unbekannter • •
Alte » Weib . . j . .
Alter Mann . - - - .
Aeltester der Fehme . .
Rufer der Fehme -
Kläger der Fehme . . ■
Rächer der Fehme . .
Hofleute , Geistliche , Hofdamen , - ,
Banernweiber u. Kinder , Knechte , Mägde , R>

Trommler . » »
Zeit : Mitte des 16. Jahrhunderts -̂ ^ ■

Lr . Zi 7.

Direktion |
Gastspie

Jutta HBernd . Bf . , c
Max A’1'1” , '
Guido Lf *?  Uif
Karl
Dr . Baul G ;!
Gustav ■Al»
Paul Wieg“1,,
Otto WoÖjjglFriedrich l4A
Carl
Eduard
Guido het 1 f j

Hans i/r . ül
lleir ,*. ;n>

k . ' i E . . - '
lieincicb -

SÄ?*
Herrn . p *“ ;,A«
Heinrich V̂ r
Andre«
Rudolf Ö euP:

8

Schalter
geöffnet

von
8 Dhr.

Walter
Heinr *-" , rL
Robert
Friedrich -

. ' ft **ich r ue

Max A»®0 se
Waltif 0t<Alfred
Gusta ^ V ^ ,

Such 4 m

Leli »« o ut.

I 3

S*Ml
1

r3U i lieft * dtfiCarl

Franz c
3agen

Friedri
anz ,
Dienc^ e#^

Anfang 6 Uhr.

Samstag , 7 Uhr : „ Die Hohem *“ . Abonnement
Sonntag , 6 Uhr : „ Oberon “ . Aufgehobenes Aö^

j . HE R TZ

!
i

P
im erster

In dieser

Uum!
nachmitt

I
Der .Tanz wi

LÄMGOASSE Mr. 20

MÄNTEL * KLEIDER - PELZE
KLEIDERSTOFFE * SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS- ANFERTIGUNG FERNRUF Nr

t  Ausführung aller
bankmässigen Geschäfte

Annahme von Börsen-
Aufträgen.

Sfahlfachvermiefung.
Teielonansohllisse «ü,- Fermrerkebri Nr

DRESDNERBANK
Umwechslung

fremder Galdso^ ß

%ßhei
!«lefon 1‘

Wilhelmstrasse 34
5900 , 5901 , SSor , 8603 . 5904 , fön * Stadtverkehr:

Mr.

Auszah !ung en
auf Grund von ter

Creditbriefen u. Circu‘a
5005 , 5908 , 5997 , 5008 , SS0A

Gut s
tVcinha

rer)
*•

Lederwaren
und

Kofferhaus
Srosss Burgstr . 1Ö

Wegen Überfüllung des Lagers

12 Schaufenster

v » cgmi » o gk -

2S .RabaU ausBahnbotf«!
ec
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

IBI 1.53 0'
ICH

Beckhardt , Kaufmann & Co.

cacs ® *

Alleinige Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN -INDUSTRIE J . M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse - Telefon Nr. 854

Ijjj*
Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands

Wäsche-Ausstattung^
Anfertigung kompletter Braut -Ausstattungen
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

^ottiag,
Nacl

Antritt:

-̂ üschaaer
®8rtenverki
Üschvorbes

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.
„ . ’ , p w virAni -«(. «md Friedrkhstra «se und unserer Ausstellung in der Tautussstrasse nahe dem BerWir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse sin« rneartensira ^ e u

ii *ai IOI iöaaoDaaoaoaBaaa aca* 3163

Elegante Pelzneuheiten. Mnm -BtzMHS
Grosse Burgstrasse 9 - Tel^ X . jj

Langgasse 7 WcinrCSta 11 !?Bierstube POTHS
Pilsner Urquell .— mm»

T Frör (storrn

Telefon 6465 Erstklass. Küche Hl Rheins
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Hane R* »*
Walter L°

lijnmy Sen
Paula d«d0>
Klee 11u"
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SIMPLIZISSmUS
Direktion Heinrich Reintjes- Vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens.

er bekannte Operettei
Komponist am FlügelGa8tepiei~""Hapry "Haüptmann Gastspiel„ Pepi Borger *- —»*•

Gustav
Walter 8tei°

Karl Lu,d p‘V JrT)r Paul Yc .
Gustav A'^ .
l'aul
Otto Wo!'» *
Briedrieb *

Rose Gellen *Vortragsk(instlerin
und das übrige phänomenale November-Programm.

Rolf Hansen LiHLr

Täglich abends TU  Uhr
liebte Confei
.aus Tirol’

Ab 12. November In den Räumen der I. Etage ( Trocadero ) AD lz- fl0vemDer

k  ärtsste MM Harry’s Jazz Band, Bieter in WiesWen.
Ab 12. November

der beste Trapp Drummer Sehenswürdigkeit Wiesbadens

CarL H/ > .Eduard - >£

Guido IgJ

SS& gß
Heinrich j fr*.. ivonS _. _
Andreas^ ,Robert
Hans Bc; jriJ3°
woifg-
Herrn.
HeinrichHein -- ; BeCjy r

Walter
Heinrich
Robertav » - , Mir*
Friedrich jä3c
Max Aßd j,
Walter
Alfred ^Gustav f
Sei* '

SJ »■JV
Carl

Franz * PL
-en . Hiev pf
■de, Bitter,

#

- — - -

Schalter
geöffnet

von
8 KUhr.

Bankkommandite CARL KOCH & Co.
(Konwnandlte der Deutschen Effecten - und Weohsel »Bank , Frankfurt am Main . )

Mainz —A_. Wiesbaden
Bahnhefstrasse 3 Wllhelmstrasse 48 (Hotel Kaiserbad , Vals Letimaiuü

l “le,!!"n 600, S 4484. Telephon tot» uud 5880.
Erledigung säintl . bankmäßigen Geschäfte, Einwechslung fre mder Geldsorten , Kreditbriefe.

* Change + Bftrsenausführu 'ngen ♦ Exchange +

Gmchets
ouverts de

8h ä 6h

^eber-
toseA English Buffet Telephon533

Gemütlichste Tee - und Weindiele.
^alich 4 Uhr Tanz -Tee . Erstklassiges Künstlerkonzert.
^o !j (j e  Preise . — Ansrenehmer Aufenthalt.

•bunderts En<tf

nnemont
enea AbouP >

hslung
eld3ort en '

junget
nd v°n te ”'
Ci rcuS ar
5309-

Park-Diele Wilhelm-
Strasse 36

im ersten Stock des Park-Hotels (Hotel-Haupt-Eingang) n
ln dieser schönsten und elegantesten Diele Wiesbadens spielt die

Rumänische Kapelle M ^ ■Alexander Nardran■
nachmittags und abends ihre graziöse Tanz- und berauschende

Stimmungs-Musik,

Tango -Tee 5 Uhr. Tanzabende ab 9 Uhr. g
g Der Tanz wird von dem bekannten Fanzpaar GEORGE und GEORGETTE geleitet . jg|

Kaltes Büffet ab 9 Uhr abends
VA,

7-Ä

.Rheingauer Winzerstube
liefen 15 WIESBADEN Bahnhofstr . 5

Gut gepflegte Rhein- und Moselweine
^Veintiandlung — Verkauf ausser dem liause.

Mulla Grosse ' Künstler -Konzerte
Unter Leitung bekannter Kapellmeister.
Wein - Klause o Wein - Diele

Elegant ausgestattete Räume. Vorzügliche Küche . — Weine erster Firmen

Original Bois
Holländische Likör-Stube

Webergasse  9
Telephon 4682

G . Eberhardt , Hofmesserschmied
Langgasse 46 ♦ Wiesbaden ♦ Telefon 6183

Spezial-Haus feinster Stahlwaren für Haus,
Küche, Konst, Gewerbe , Sport und Toilette

Spezialität; Gartenwerkzeuge eigener Arbeit
Alle Reparaturen und Schleifereien werden fachmännisch ausgeführt.
teoof yoweo go o eo eeo o'oo oo oo p ootr o oo o ooo oo oee Moe o o wo oeo eoOT

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer,

Fernsprecher 49.
Freitag , den 12, Nov. 19*20

abends 7 Uhr.
Oer letxte Walxer.

Operette in 8 Akten von Julius
Brammer und Alfred Grünwald

Musik von Oscar Strauss.

| W - --

*t/ a HA« sW,£ SäAD £ ^
Montag , den 15. November 1920.

Nachmittags von 4 —6 1/* Ohr:

TANZ-TEE
im kleinen Konzertsaale.

t. . Eintritt : 20 Mk . (einsehl . Tee und Gebäck)
^erbpftchen (10 Karten unpersönlich ) 156 Mk . einsehl.

Garderobe.
^oschauerkarte (Galerie): S Mk . (ohne Tee).

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kartause.
"*'>c*ehVorbestellungen nur irn Kurtausrestaurant.

Städtische Kurverwaltung.

rl. »fes
leph » / ,

a«^

'-’ancienne Maison de Paris
SCHIFFER

1 rue Longwe

r

Deins
& * ■

WIESBADEN
Telefon 1547

FOURRURES
rörisformations Reparations

CHAPEAUX
Cannes-Cravaches 847

sa
0
Q
0

ssnai laai )□!

Bonbonniere
i 4Goldgasse4Wiesbaden 4Boldgasse4q
_1 Drtr ’if ’/ni * » ’ Ar fSAFkElRtlBflf _Besitzer : Winter & Schmidt.

Leitung : Dir. Arno Blum.

Täglich nachmittags 4 UhrTanz-Tee
or
0
0
Q
ö
D
D

Preise der Getränke:
Kaffee. . . . 3.00 . Eis (Vanille) .
Mokka. . . . 6.00 Eis(gemischt) .
Schokolade . 4.50 : Eiskaffee. .
Tqb  mit ZitroneiUv oder Milch . 4.50 i Eisschokolade
Bier8% ■ ■ . 4.00 Punsch Romaine

1.00
5.50
7.00
8.50

D
D 862
BDt

Eintritt frei!
Tisch bestell ungen unter Fernruf 873.
aaaoaiaaaaaaD

0
0
0
fl
Q

0
D
0
0
0

Walhalla-Lichtspiele
Der grosse Sensatlonsfllm :

„Whitechapel“
Eine Kette von Perlen und

Abenteuern in 6 Abteilungen.
Den Londoner Polizeiakten

nacherzählt von Max Jungk u.
J ITrgiss. Regie : A. E. Dupont.

Hauptdarsteller:
Hans Mierendorff, Crit Hegesa,
Carl C ewimj, Guido Herzfeld.
Die tugendhafte losefiae

Lustspiel in o Akten.

loaopol-T&eater
Wilhelmstr. 8 Telet. 593

Bis einsehl . Freitag!

Oer Tänzer
II. Teil

nach dem gleichen Roman von
Felix Holländer.

Ferner:
1. Carl May- Film:

Auf denTrömmsrn des Paradieses
• 6 Akte.

Spielzeit von 8 —10 '/z Uhr.

Wein-Diele

Original American Drinks

Mauritiusplatz 1
Telephon Nr . 1861

OlD
0
QD
0
0
0
0
D
DD
0
D
0

wo spielt die beliebte ungarische Kapelle jj
Horvath JOSka ausd.Palais de Danse Berlin?fl

lSSouctf«e,e  I
In der

Safl » ' w ' d
Spiegelgasse 5 0

Täglich ab 8 Uhr abends . B

Jeden Sonntag 4 Uhr : jj

TANZ-TEE. jj

Cafe — Konditorei

BRÖGQEMSNM
5 Langgasse 5 7:«

Prima Kaffee Töglicb frische Gebücke.
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Kaiser Friedrich - Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

:Alle Bäderarten:
Badhaus I.Range*
Trinkkur an der adlerquelle

TAUNUS -HOTEL
«92

Vornehmes Haus Erstklassiges Restaurant
Rheinstrasse 19 Telephon 60 und 896

Täglich Künstler -Konzert der Kapelle Jacques Alban

„APOLLO “ I
Schwalbacherstr. 51, Tel. 829. WIESBADEN Direktion: Franck & Bremond,

.November Sonn- und Feiertags
Matinöe um 3 Uhr

Grosse Repräsentation.

Sonn- und Feiertags Vom 12 . November bis 18
Matinde um 3 Uhr Täglich

Fortwährender Eintritt von 4—11 Uhr. Um 8 Uhr:
Zum erstenmal in Wiesbaden ! Zum erstenmal in WiesbadenANNA KARENINA

Grosses Film-Dräma in 6 Akten nach dem gleichnamigen Roman von Leo . loistoi.
Personen -Verzeichnis:

In den Hauptrollen LYA MARA, HEINRICH PEER , JEAN RIEMANN _
Sergei, beider Söhnehen Martin Hersberg | Fürstin Kierbatzkv . . •* Ol AL, 4
Fürst Oblonsky . . . Fritz Achterberg j Ritty , ihre Tochter . . - Lu t Arronge
Dolly, seine Frau . . . Dora Schlüter i Diener von Graf Wronsky Fritz Schulz

Graf Konstantin Ljewin . . . Rudolf Förster
Yari6t6 - Teil! GEORG REIFLAND

Oer famose Meister -Jongleur

Variete - Teil!

Demnächst : DER GELBE DIPLOMAT mit ZELNIK und KÄTHE HAAR.
DANCING

1. Stock
BALL

Samstags und Sonntags um 9 Uhr:
THE ORIGINAL PICCADILLY FOUR

Direkt von London.

DANCING
I. Stock

BALL

I
Ab 7 Uhr im Erdgeschoss Allabendlloh Im Ab 7 Uhr im Erdgeschoss

Tanz-Diners CAPUCINES RESTAURANT Tanz-Diners
Fester Preis : 35 Mark

mit THE ORIGINAL PICCADILLY FOUR
Saal vollständig renoviert.

nnd Soupers and Soupers

Jeder Fremde liest
das Bade -Blatt!

Kinepbon-Theater
Taunusstrasse 1 Tel. 146
Ein Film werk von unerhörter

Spannung ist das grosse
Sensationsschauspiel:

— Der Januskopf ——
Eine Tragödie am Rande der

Wirklichkeit iu 6 Akten.
Hauptdarsteller : Conrad Veidt.
Ort der Handlung : Whitechapel,
das Verbrecherviertel Londons.

„Abenteurerblut“
Das südamerik . Abenteuer des
berühmten Detektiv Joe lleebg.

Odeon-Theater
KifchgasSe 18 Tel. 3031

Der 6 . Teil
des grossen Mia May-Gyklus
„Herrin der Welt“.
Die Frau mit den Milliarden

Lustspiel in Ö Akten.
Tambourinu. Castagneften
Das spanische Abenteuer des
berühmten Detektiv Joe Heeds.

4 Akte.
Spielzeit von 3—lO'/z Uhr.

Europäischer Hof*
Langgasse

Während der Wintersaison I
Samstag , den 13. Novemi> el<>*f

Eröffnung 1
des eleganten und gemütlich ausgestatteten

Tee - und VVeinsalons
„Klein -Europa“

I. Etage.
Täglich von nachmittags 4 1/* Uhr:

vornehmer Tanz -Tee fW
Samstag u . Sonntag abends : CharaktertD » * j

der hier sehr beliebten Tänzkünstlerin
Fräulein Ingeborg Inden

Konzerte ausgeführt von der
Kapelle Scharhag -Kempf•

D. Brandis
Kürschnerei

und Pelz waren
Wiesbaden , Langgasse 391

Fernsprecher Nr. 2024
Annahme von

Neuanfertigungen,
Umarbeitungen üLeparatnren.

D. Brandis
Pelleterle et foanwes

Rue Longue 39,1.
— Wiesbaden —

Telephone No. 2024.
: On travail ä neuf,

changements
et repafations.

AUGUST HUMBROCK
FEINE MAASS - SCHNE1DERE1

ln- und ausländische  Stoffe am Lager
WIESBADEN

710 Webergasse 14 Telephon 841

$ « amNUNHaa « »

Vornehme Damenhütem\ - - . ,
Schräg gegenüber dem Kaiser Friedrich Bad. £

On parle Irantals English späten ^

Langgasse 39. Fernruf 6118 &

On parle Irantals English spoaen .v

Vs **«»♦*

Marktstrasse 9

in Spielwaren
Puppenkönig

Telephon 3495
neben dem Schloss. 722

Colffenr Wilh.MUller
Hotel Metropole

Wilhelmstrasse 10 ö
(früher Viktoria .-» 0*®'

Separate Salons für Herren u.
Spezialität

Haare färbenu.Weichen, ZcllöiHieMM
Champoing, Ondulation, Mauicnre, Pedicnr•

/ Blumen-Haus \
TsisJsdbtTafelobst PAUL WARKENTIN

1 Goldgasse 1 . ..
Blumen -Ausstellung , täglich das Neueste , veevu
771 mit feinet Binderei

#
,ößf

G.W.Windschiidu.Frau
Adelheidstr . 33

Telephon 0019
Einzelunterricht

zu jeder Tageszeit.
Leijons particuliers a, tonte

heure du jour . 754

Binderei,

EimotengrflneWf
1710 Telefon

übernehm , alle vor^'ĉ gtür^v. Koff.,Kisten ,Gep
Art von u. zur B&“n'V0l£9/’«
Fah renv .Holz,Kohl-u , gpi
Möbelstücken u ko®P.Möbelstücken u , gor:
perFederrolle .Inh.
Mittelst «. 3 a.d.

Vergesst die hun

Amtsblatt
Kr. 19S vom 12. November 1829.

Gewerbegericht zu Wiesbaden.
Mt Bezug auf die bereits veröffentlichten Vorschlagslisten

wird das Ergebnis der am 7. November lsd. Js . stattgefundenen
Verhältniswahl des Gewerbegerichts bekannt gegeben.

Es waren je 15 Beisitzer aus dem Kreise der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer zu wählen.

a) Arbeitgeber.
Es wurden 436 gültige Stimmen abgegeben. Davon entfielen

auf die Vorschlagsliste ,, , ,
I 409 Stimmen (Verterlungsziffer 14,07) ergibt 14 Beisitzer

II 27 . ( .. 0.92) „ kern „ -
Der noch fehlende Beisitzer wurde nach 8 20 Abf. 3 des Ge¬

werbegerichtsstatuts der Liste II zugeteilt, weil sie die größten
Reste aufwetst.

Es find demnach gewählt:
1 Hansohn, Eduard, Schreinermeister. Moritzstr. 49, Wiesbaden.
2 Herr mann . August, Schneidermeister, Saalgasse7, Wiesbaden.
3° Sander , Georg, Bäckermeister, Bleichstratze 21, Wiesbaden.
4’ Horn Emil Hotelier, Nikolasstratze>8, Wiesbaden.
5' Lanae. Ludwig. Friseur, Taunusstratze 22, Wiesbaden,
ö! Bauer . Wilhelm. Spengler. Michetsberg 20. Wiesbaden
7 Rosmauith » Ludwig, Gastwirl. Hellmundstr. 2n,  Wiesbaden.
$ Minor , Moritz, Konditor, Luisenplatz1. Wiesbaden.
9 Frisch, Fritz, Maler , Herderstrahe 23. Wiesbaden.

10 Ritter . Emil. Restaurateur, Unier den Eichen. Wiesbaden.
lL Fuchs, August. Metzgermeister, Moritzstraße 27 Wiesbaden.
12. Hertmann , Christian, Maurermeister, Wielandstratze I,

Wiesbaden. '
13. Schwarze, Hermann, Hotelbesitzer, Franz Abt-Stratze l,

Wiesbaden» .
14. Doll, Hermann, Fuhrherr . Karlstratze 39, Wiesbaden.
15. Ofterhoff, Ernst, Gastwirt, Kirchgaffe3, Wiesbaden.

b) Arbeitnehmer.
E, wurden 2777 gültige Stimmen abgegeben. Davon ent¬

fielen aus die Vorschlagsliste
I 2362 Stimmen lBerteilungsziffer12,75) ergibt 12 Beisitzer,

II 415 i r 2,24) . 2 „ . _

Der noch fehlende Beisitzer wurde der Liste I zugeteilt, weil
sie den größten Rest aufweist.

Es find demnach gewählt:
1. Thamerus , August, Kellner, Friedrichstraße 57, Wiesbaden.
2. Sommer , Eckhardt, Schneider, Jahnstraße 19, Wiesbaden.
3. Löw, Adam, Maurer , Schachtstraße 22, Wiesbaden.
4. Drrtzler, Karl. Schlosser, Sedan ftraße 6, Wiesbaden.
5. Bach, Wilhelm, Tüncher. Drudenstraße 5, Wiesbaden.
6. Eisele, Karl, Gärtner. Eckenfördeistraße5, Wiesbaden.
7. Deuser, Adolf, Glaser, Sedanstraße 10, Wiesbaden.
8. Brühl , Heinrich, Maschinist. Rüdesheimerstr. 42, Wiesbaden.
9. Or ljeld, Abram, Ingenieur , Philippsbergstr. 14. Wiesbaden.

10. Scheuiig, Joses, Lagerarbeiter, Schachistraße 29, Wiesbaden.
11. Schröer, Wilhelm. Schuhmacher, Hellmundstr. 35, Wiesbaden.
12. Ehrhardt « Heinrich, Brauer , Adlerstraße 48, Wiesbaden.
13. Grün , Karl, Buchdrucker, Sedanplatz 7, Wiesbaden.
14. OchS, Christian, Lagerist, Wörthstraße 6, Wiesbaden.
15. Schlotter , Karl. Schneider, Walramstraße 3, Wiesbaden.

Beschwerden gegen die Rechtsgültigkeit der Wahl find nur
binnen eines Monats nach der Wahl zulässig. Sie werden durch
die höhere Verwaltungsbehördeentschieden.

Wiesbaden, den 8. November 1920. 723
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der Dachdeckerarbeitenfür 14 Besatzungs¬

wohnhäuser(Los I -XIV) soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden. . v ...

Das Material , mit Ausnahme der Dachpappe, wird siadt,eitrg
geliefert. ,

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während der
Vormittagsdienststunden im VerwaltungsgebäudeKl. Wilhelmstr: 3
Zimmer Nr. 24 eingesehcn, die Angebotsunterlagen- ernschl.
Zeichnungen auch von dort, soweit der Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 8 Los . . . . "
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 18. November 1920, vormittags 10 Uhr,
hierher auf Zimmer Nr. 19 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung oer
obigen Los-Reihensolge— in Gegenwart der etwa erscheinenden
Änliikter.

Nur die mit de« vorgeschriebe»»« nnd ansqefüllten Wer,
dingnngsformular eingereichten Angebote werde» bei der Au»
schlagserteilnngberücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage,
WirSbavea» den 9. 'November 1920. 720

Städtisches Hochbauamt.

Sprechstunde« des städtischen Arbeits^
" städtischen Woynnngs<E^nnd des städtischen Wohnnngs«^ ^

Das städtische Arbeitsamt ist für da« PublikUw'■ gij} J
an den Vor- und Nachmittagen von 8—1 »uv -
Samstags vormittags von 8—l lU Uhr und Sonntage»
von 9—1 Uhr. das städtische Wohnungsamt nur Won
wachs und Freitags , vormittags von 8 - I2v:s Uhr «

Wiesbaden, den 4. November 1920. ^

Bekanntmachung. , 20hf rfr
Auf Grund des Wahistatuts der Handelstamme > ^

vom 27. Mai 1908. genehmigt durch Mmisterialertall^ So
1910, mit ministeriell genehmigter Aenderung.. 4- *V
sammlnngsbeschlußvom 27. Okt. 1920 ist benmachh
bezirk (Wiesbaden-Stadt ) die Neuwahl von 8

zunehmen̂ ^^ in  sjjjĵ ^nbcn an einem noch bekaatch

^D ?e Wählerliste» liegen acht Tage lang «M ^ SAffl
schließlich 22. November-1920 in der G-schaElle »o ^schtietztich 22. IHODcmoexi .iai  ui ver .
lammet zu Wiesbaden, Adelheidstraße 23, wahr '
Geschäftsstunden zur Einsicht der Wahlberechtigtem off-

Einsprüche gegen die Listen sind innerhalb> ^„znbr ..
beendeter Auslegung bei der Handelskammer schni»

Wiesbade», den 10. November 1920. . MDie

Gestorben.
Am 4. November. Rentner Alex Bade, 81Niftel # Kl\

Kisilowsky, geb. Li-dtke. 81 I . Wegewärter Karl ^ Se>L„;o^Wnrin Diek . aeb Lori . 83 I . Töpfer Lud» i t V
KlskLölVstr.), CJw- KltQllt'  öl o - t ClublÖ’S
Witwe Maria Dietz, geb Horz, 83 I . Töpfer Lndwi^^ ^
_ A« S. Nov. Friseur 0 -?°-°»" Fi cher, 26 dAm 0. mov . orr,eur pttmomi ~ i v ; ,
Freeb, geb. Zoller, 60 I . Schüler Kurt H°?§ '.Ixich
revisor a. D . August Balzer, 81 I . Lanbwirt Fn -° Kof

Am 6. Nov. Rentner Karl Heuzeroth, fl ■
Lina Schnatz. 20 I . _ ,5 & üi  ’

Am 7. November. Witwe Sofie Bechler, g-b- gl
Hildegard Eckert, 2 M.. Walter Thiel. » Dt.

Am 8. Nov. Ehefrau Niarie Ducaffe, V 7 « '
Witwe Emilie Mensch, geb. Bozi. 95 I . Wltwê -Riensch. geb. Bozi, 95 I . Wtt« »^ 3.
geb. Renz. 70 I . Witwe athilde Kofferath. 3 ^

Am 9. Nov. Witwe Margarete Stahl , geb- .

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Mü 1l

vraok v«n vsvl » Itter.  S . m. d. S , Wi««ti»dou. Verlag der St » dtT »rw » n » » | .
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